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Amtliches

Bei der Trinkwasseruntersuchung aus 
der Ortswasserleitung wurden unter an-
derem folgende Parameter festgestellt:

	 Nitratgehalt:	 46,0 mg/l
	 Gesamthärte:	 22,4 °dH
	 Carbonathärte:	 17,9 °dH

Die Trinkwasseruntersuchungen werden 
von der AGES Linz durchgeführt.

Digitale Amtstafel

Seitens der Gemeinde Rohr im Kremstal 
werden bereits seit vielen Jahren aus 
Anlass von runden Geburtstags- und 
Ehejubiläen Gratulationen in Form eines 
kurzen Hausbesuches durch den Bürger-
meister und Vertretern der Gemeinde 

Geburtstage und Jubiläen

ausgesprochen. Eine Form der Wert-
schätzung die langejahrer gelebter Tra-
dition entspricht und von vielen Rohre-
rinnen und Rohrern gerne angenommen 
wird. Sollte dies nicht gewünscht bzw. 
auch einer Veröffentlichung von Gra-

tulationsfotos in der Gemeindezeitung 
nicht zugestimmt werden, wird im Vor-
feld freundlich um entsprechende Mit-
teilung an das Gemeindeamt ersucht.

Aktuelle Wasserwerte

Foto: Joujou/pixelio.de

Energiegemeinschaft
Bereits 50 Energiegemeinschaften in 
Betrieb

Als Pioniere sind wir um das Umspann-
werk Bad Hall mit 45 Teilnehmern nun-
mehr eine von 50 österreichweiten 
Energiegemeinschaften, die über das 
Neoom System abgerechnet werden. 

Mit der neuen EEG Kremsmünster ha-
ben  somit das gesamte Rohrer Ge-
meindegebiet und die Gemeinden von             
St. Marien über Wartberg bis Steinbach/
Steyr die Möglichkeit mit zu machen. 

Alle Vereinsmitglieder verkaufen oder 
beziehen untereinander ohne Gewinn-
margen Ökostrom ergänzend zum be-
stehenden Energielieferanten. Für jeden 
Teilnehmer heißt das, dass zu höheren 
Preisen eingespeist werden kann aber 
vor allem circa 30% des Strombedarfs 
vom "Nachbarn" günstig geliefert wird.

Der Energiepreis wird ab Jahreswechsel 
auf 18ct/kWh reduziert, was durch die 

reduzierten Netzkosten und Abgaben 
einem Energielieferantenpreis von 12,5 
ct/kWh netto gleichkommt. (3 ct Mehr-
wertsteuer 2,5 ct reduzierte Netzkosten) 

Zu Jahresbeginn wird es wieder eine In-
foveranstaltung geben. 

Infos unter eegrohr@gmail.com oder 
www.neoom.com oder App im Apple 
oder Google Store 

Seit einigen Wochen steht in der Ge-
meinde Rohr im Kremstal eine digitale 
Amtstafel zur Verfügung. Dieser Touch-
Bildschirm befindet sich im Durchgangs-
bereich des Gemeindezentrums und 
zeigt nicht nur sämtliche Amtstafelaus-
hänge an, sondern ist auch als Info-Point 
angelegt. 

Allgemeine Neuigkeiten, Veranstal-
tungskalender, Gemeindezeitung, An-
sprechpartner und vieles mehr sind so 
mit einem Fingerwisch auf der digitalen 
Amtstafel abrufbar. 

„Die digitale Amtstafel ist wie ein gro-
ßes Smartphone und daher einfach 
zu bedienen“, ist Bürgermeister Ulrich 

Flotzinger von dieser neuen Art der Ge-
meindeinformation als Win-Win-Situati-
on überzeugt. Die Gemeinde spart Zeit 
und Papier, die Gemeindebürger haben 
überall zeitgleich alle Informationen, ob 
zu Hause, am Handy oder im Vorbeige-
hen beim Gemeindeamt.
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Liebe Rohrerinnen und Rohrer!

Nach einem außergewöhnlich 
langen und schönen Herbst 
ist in den letzten Wochen der 
Winter ins Land gezogen und 
hat dabei bei verschiedenen 
Veranstaltungen auf unserem 

Ortsplatzt für ein stimmungsvolles Ambiente ge-
sorgt. Es war eine gute Möglichkeit für Jung und Alt, 
in der Vorweihnachtszeit miteinander ins Gespräch 
zu kommen und sich auszutauschen.

Gegen Ende des Jahres möchte ich auch einen Blick 
auf das nächste Jahr werfen: Was steht an? Wor-
an arbeiten wir? Neben vielen kleineren Projekten 
widmen wir uns mit vollem Elan dem Ausbau des 
Kindergartens. Alle fünf Gruppen sollen wieder in 
einem Haus zusammengeführt werden. Der Plan für 
den Umbau und die Erweiterung liegt bereits vor, er 
wurde in der letzten Gemeinderatssitzung Anfang 
Dezember einstimmig beschlossen. Mit der Planung 
beauftragt war Architekt Christian Stummer, der in 
vielen Gesprächen Ideen und Vorschläge seitens der 
Gemeinde und der Beschäftigten im Kindergarten 
auslotete und zu einem sehr gelungenen Gesamtkon-
zept zusammenführte. Als nächster Schritt folgt die 
Begutachtung seitens der Bildungsdirektion im Land 
OÖ. Nach der Genehmigung gilt es, die Finanzierung 
sicherzustellen, bevor wir mit der Umsetzung begin-
nen können. Es ist für unsere Gemeinde wieder ein 
herausforderndes Projekt, vor allem was die finanzi-
ellen Mittel betrifft, gleichzeitig aber ein Projekt von 
höchster Priorität, wollen wir doch eine bestmögli-
che Betreuung in einem fördernden Umfeld für die 
Kinder in unserer Gemeinde sicherstellen.

Trotz der angespannten budgetären Situation ist es 
erfreulich, dass es für das kommende Jahr mit Aus-
nahme einer geringen Anpassung der Abfallgebühren 
abermals zu keiner Erhöhung der gemeindeeigenen 
Steuern und Abgaben sowie von Benützungsgebüh-
ren kommt. Der Haushaltsvoranschlag 2024 konnte 
trotz der derzeitig schwierigen Wirtschaftslage wie-
der ausgeglichen vorgelegt werden.

Ich möchte mich jedenfalls bei allen für die gute und 
konstruktive Zusammenarbeit das ganze Jahr über 
bedanken – bei allen Mitgliedern und Funktionären 
unserer Vereine und Körperschaften, beim Gemein-
derat, den Ausschüssen und Arbeitskreisen, den Ge-
meindebediensteten sowie bei allen Verantwortli-
chen in Schule und Kindergarten und wünsche frohe 
Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr!

Ihr Bürgermeister:
Ulrich Flotzinger

Der Winterdienst auf den 
Gemeindestraßen wird auch 
dieses Jahr wiederum vom 
Maschinenring-Service und 
den Bauhofmitarbeitern der 
Gemeinde Rohr im Kremstal 
durchgeführt. Mit dem Win-
terdienst auf den Landesstra-
ßen ist die Straßenmeisterei 
Kremsmünster betraut. Um 
den Winterdienst ungehin-
dert durchführen zu können, 
werden Haus- und Grundbe-
sitzer ersucht, in die Fahrbahn 
bzw. Gehsteige hineinreichen-
de Äste zu entfernen. Es wird 
auch darauf hingewiesen, 
dass laut den Bestimmungen 
der Straßenverkehrsordnung 

alle Hausbesitzer verpflich-
tet sind, den vorhandenen 
Gehsteig im Bereich ihres 
Grundstückes zu räumen 
und im Bedarfsfall auch zu 
streuen. Für Unfälle, die auf 
mangelhaft geräumte bzw. 
nicht gestreute Gehsteige 
zurückzuführen sind, haftet 
ausnahmslos der Hausbesit-
zer. Dies sollte im eigenen In-
teresse besonders beachtet 
werden. Das Maschinenring-
Service und die Mitarbeiter 
am Bauhof werden sich wie 
gewohnt bemühen, für einen 
reibungslosen Ablauf des 
Winterdienstes zu sorgen.

Winterdienst

Foto: erysipel/pixelio.de

Weihnachtsbaum am 
Ortsplatz

Nach den Weihnachtsfei-
ertagen können die Christ-
bäume  im Grünschnittcon-
tainer am Bauhofgelände 
kostenlos entsorgt werden.

Der diesjährige Weihnachts-
baum wurde von Familie Franz 
Singer zur Verfügung gestellt. 
Ein herzliches Dankeschön da-
für.

Christbaum-
entsorgung
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Steuern & Gebühren

Steuern und Gebühren 2024

Grundsteuer
•	für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A)	 500 v.H.	 des Steuermessbetrages
•	für Grundstücke (B)	 500 v.H.	 des Steuermessbetrages

Lustbarkeitsabgabe	 15 v.H.	 des Entgeltes

Hundeabgabe
•	pro Hund	 40,00 € / Jahr	
•	für Wachhunde	 20,00 € / Jahr

Kanal
Anschlussgebühr für bebaute Grundstücke
•	Anschlussgebühr	 27,82 € / m²	 + 10 % MWSt.
•	Mindestanschlussgebühr	 4.174,00 € 	 + 10 % MWSt.
•	Anschlussgebühr für unbebaute Grundstücke	 4.174,00 €	 + 10 % MWSt.
•	Grundgebühr pro Haushalt	 25,29 € / Jahr	 + 10 % MWSt.
•	Benützungsgebühr für bebaute Grundstücke	 4,11 € / m³	 + 10 % MWSt.
•	Benützungsgebühr für unbebaute Grundstücke	 62,15 € / m³	 + 10 % MWSt.

Wasser
Anschlussgebühr für bebaute Grundstücke
•	Anschlussgebühr	 16,65 € / m²	 + 10 % MWSt.
•	Mindestanschlussgebühr	 2.502,00 € 	 + 10 % MWSt.
•	Anschlussgebühr für unbebaute Grundstücke	 2.502,00 €	 + 10 % MWSt.
•	Grundgebühr pro Haushalt	 12,380 € / Jahr	 + 10 % MWSt.
•	Benützungsgebühr für bebaute Grundstücke	 1,77 € / m³	 + 10 % MWSt.
•	Benützungsgebühr für unbebaute Grundstücke	 53,58 € / m³	 + 10 % MWSt.
•	Zählermiete bis 3 m³ / Nenndurchfluss	 1,77 € / Monat	 + 10 % MWSt.
•	Zählermiete bis 20 m³ / Nenndurchfluss	 6,34 € / Monat	 + 10 % MWSt.

Kindergartentransport
•	für das 1. Kind	 15,60 € / Monat	 inkl. MWSt.
•	für das 2. Kind	   8,80 € / Monat	 inkl. MWSt.

Abfallabfuhrgebühr
•	pro abgeführter Tonne mit 60 l Inhalt	   7,20 €	 + 10 % MWSt.
•	pro abgeführter Tonne mit 90 l Inhalt	 10,61 €	 + 10 % MWSt.
•	pro abgeführter Tonne mit 120 l Inhalt	 14,15 €	 + 10 % MWSt.
•	pro abgeführtem Container mit 770 l Inhalt	 82,74 €	 + 10 % MWSt.
•	pro abgeführtem Container mit 1100 l Inhalt	 118,49 €	 + 10 % MWSt.
•	pro abgeführtem Abfallsack mit 60 l Inhalt	   7,20 €	 + 10 % MWSt.
•	Grundgebühr pro Haushalt	 20,96 € / Jahr	 + 10 % MWSt.
•	Grundgebühr pro Gewerbebetrieb	 20,96 € / Jahr	 + 10 % MWSt.

Leichenhallengebühr
•	für die Aufbahrung bis zu drei Tagen	 50,00 €
•	für jeden weiteren Tag	 15,00 €

Ausspeisungsbeitrag
•	für Schüler und Kindergartenkinder	 3,55 € / Portion

•	Bastelbeitrag im Kindergarten	 88,60 € / Jahr	 inkl. MWSt.

Nachmittagsbetreuung an der Volksschule
•	für 1 Tag pro Woche	 30,20 € / Monat
•	für 2 Tage pro Woche	 53,10 € / Monat
•	für 3 Tage pro Woche	 77,10 € / Monat
•	für 4 Tage pro Woche	 85,40 € / Monat
•	für 5 Tage pro Woche	 95,90 € / Monat
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Kindergarten

MARTINSFEST
Mit dem Martinsfest wird die dunkle 
Jahreszeit eingeläutet. Klassisch dafür 
stehen auch die gebastelten Laternen 
der Kinder, die ein wenig Licht und Farbe 
zu uns bringen.

Für unsere Krabbelstubenkinder fand 
das Martinsfest im kleinen Rahmen im 
Zuge des Vormittages statt. Der Grup-
penraum wurde ein wenig abgedun-
kelt, sodass die bunten Laternen toll 
zur Geltung kamen. Im Anschluss daran 
gab es, gesponsert von der Pfarre, am 
10.11.2023 für alle Kinder des Hauses 
Martinskipferl. Diese wurden im Zuge 
der Jause geteilt.

Am 15. November 2023 feierten wir mit 
allen Kindergartengruppen, mit großar-
tiger Unterstützung der Familien, unser 
Martins- und Laternenfest.
Bereits in die Vorbereitungen waren vie-
le Familien involviert und haben beim 

Backen der Martinsgänse, beim Einpa-
cken geholfen oder haben Kuchenspen-
den für das Martinsfest bereitgestellt. 

Aufgeteilt auf zwei Standorte starteten 
die Gruppen mit dem Ausspielen der 
Martinslegende. Gemeinsam zogen wir 
im Anschluss im Laternenumzug zum 
Ortsplatz runter. 

Im mittlerweile großen Laternenkreis 
gab es noch einen Lichtertanz und ein 
schwungvolles neues Laternenlied zur 

Melodie von Helene Fischers „Atemlos“. 
Danach klang der Abend noch gemüt-
lich, bei einem fantastischen Kuchen-
buffet, dem Martinsgänseverkauf und 
Punsch & Co. vom Dorfstüberl aus. 

Mit dem gewonnen Reinerlös von mehr 
als € 800 aus dem Kuchenbuffet und 
dem Martinsgänseverkauf wird neues 
Spielmaterial für die Gruppen ange-
kauft. Ein herzliches DANKESCHÖN an 
alle unterstützenden Familien und die 
großzügigen Spenden dafür. 

–

VERÄNDERUNG zum Jahreswechsel
Mit Jahreswechsel verändert sich auch 
das Kindergartenteam. 

Eva Gschwandtner geht in die wohlver-
diente Pension und Julia Heider wech-
selt in den Mutterschutz. Wir sagen bei-
den, von Herzen, DANKESCHÖN für das 
Engagement und euren Einsatz bei uns 
im Haus und wünschen euch alles Liebe 
und Gute. Beide Posten werden spätes-
tens mit dem neuen Jahr wieder besetzt 
und vervollständigen unser Team.

Allen Familien wünschen wir eine wun-
dervolle Adventzeit, frohe und gesegne-
te Weihnachten und einen guten Start in 
das Jahr 2024.

Euer Krabbelstuben- 
und Kindergartenteam

Foto: Radka Schöne/pixelio.de

Krabbelstuben- und 
Kindergartenein-

schreibung

für das Jahr 2024/25

Voranmeldung jederzeit - 
bis 26.01.2024

Mit dem QR-Code kommt Ihr direkt 
zum Link auf der Gemeindehome-
page!

Im Anschluss an die Voranmeldung 
finden persönliche Anmeldege-
spräche Anfang Februar statt.

Maike Wörthner
Einrichtungsleitung
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Gesunde Gemeinde

  

 

 

        Gesunde Gemeinde 
Gesundheitstipp  

 
 

Foto: Anastacia Kolchina – pexels.com 

Foto: Sharon McCutcheon – pexels.com 

 

 

 

 

Kreativität und Kunst als Stressbewältigung 
 

Kreatives Tun führt zu Entspannung und bietet eine gute Ablenkung von 
Alltagssorgen. Künstlerisches Schaffen kann helfen, Gefühle 
auszudrücken und langfristig das Wohlbefinden steigern. 
  

Gesundheitsförderliche Aspekte  
 

 Kreativität kann helfen, Dinge, für die man keine Worte findet, auszudrücken. So ist Kreativität eine 
Art der Kommunikation und ein Ventil für angestaute oder unbegreifliche Emotionen. Es bietet 
somit Entlastung und man kann Konflikte und Probleme besser verarbeiten.  

 Durch kreatives Schaffen kommt man zu Lösungswegen, weil eingefahrene Denkmuster 
unterbrochen werden. 

 Das fertige Resultat und damit einhergehendes Gefühl „Ich habe etwas erschaffen“ belohnt uns 
mit Glücksgefühlen. Die Begeisterung und Freude wirkt lange nach, man gewinnt Selbstvertrauen. 

 Es wirkt entspannend und ist Erholung pur für unseren Körper! Man ist ausgeglichener, Gefühle 
von Ärger oder Angst können verarbeitet werden. 

 Der Zustand des Flow („im Fluss sein“) wird gefördert: man ist hoch konzentriert bei einer 
Sache und blendet andere Dinge (z.B. Sorgen) aus. Die Zeit vergeht unmerklich. Der Flow-
Zustand führt zu einer Balance zwischen Anspannung und Entspannung. Tätigkeiten sollen daher 
nicht zu anspruchsvoll sein, aber auch nicht zu einfach. Musizieren eignet sich dafür perfekt.  
 
 

 

TIPP: Finden Sie zu Ihrem individuellen Hobby. Lassen Sie sich auf das kreative Tun ein und 
machen Sie sich keinen Druck. Seien Sie geduldig. Es ist egal, ob Sie ein Talent besitzen – 

hier ist der Weg das Ziel! Versuchen Sie nicht andere mit Ihrem Resultat zufrieden zu stellen. 
Integrieren Sie Ihr künstlerisches Tun in Ihren Alltag. 

 

Beispiele für kreative Hobbies  

 Malen, zeichnen, kritzeln: Z.B. das Ausmalen von Mandalas wirkt meditativ. 
 Musik (aktiv und passiv) und singen: Beim Singen und Musikhören sinkt die 

Konzentration des Stresshormons Cortisol. Besonders das Singen im Chor wirkt 
sich positiv aus. 

 Gestalterisch tätig sein: Ob im Garten, beim Kochen, Backen, beim Werken 
oder Schnitzen, Häkeln oder Nähen – die Ideen im Alltag sind endlos!  

  

Die zahnärztliche Behandlung von 
Kindern unterscheidet sich deutlich 
von der Behandlung Erwachsener. 
Besonders Kinder wollen verstehen, 
warum sie eigentlich beim Zahnarzt 
sind und wie bestimmte Behandlun-
gen ablaufen. Das braucht Zeit und 
Geduld, denn alle Kinder haben un-
terschiedlichen Bedürfnisse. Frau 
Dr. Anna Katharina Kraus und ihr ge-
schultes Team sind ab sofort in den 
Ordinationsräumlichkeiten, derzeit 
dienstags und mittwochs tätig. 

Trotz unserer Bemühungen sind je-
doch einige Behandlungen ohne zu-
sätzliche Unterstützung einer Lach-
gassedierung oder der Durchführung 
einer Vollnarkose nicht denkbar um 
eine angst- und schmerzfreie Ge-
samtsanierung anbieten zu können. 
Hierfür steht ein erfahrener Facharzt 
für Anästhesie zur Verfügung. 

Wir freuen uns darauf kleine Patien-
tInnen bis zum vollendeten 12. Le-
bensjahr in unserer Wahlarztordina-
tion „Milchzahn“ zu begrüßen. Gerne 
können Sie online einen Termin ver-
einbaren unter www.milchzahn.net 
oder telefonisch unter 07672/32700.

Neue Kinderzahnarzt-
praxis in Regau

online Ӏ kostenlos Ӏ anonym Ӏ vertraulich Ӏ datensicher

www.frauenberatung-ooe.at

Online Frauenberatung 
und Information bei Fra-
gen zu Beruf, Beziehung, 
Schwangerschaft, Ge-
waltthemen und Anliegen 
aller Art für Frauen und 
Mädchen aus ganz Ober-
österreich. 
Ein Netzwerk von Frau-
envereinen und Bera-
tungsstellen aus ganz 
OÖ kümmert sich online, 
kostenlos, anonym, ver-
traulich und datensicher 
um Ihre Anliegen.
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Radln in Rohr

Mit dem Projekt Rad-Infrastruktur in 
Rohr, welches in Zusammenarbeit mit 
Bürgermeister Ulrich Flotzinger ins Le-
ben gerufen wurde, wollen wir „die 
Radbeauftragten“ Gerti Brunmayr, Her-
mine Klausner, Christian Pöcksteiner 
und Johann Wiesinger den Umstieg vom 
Autofahren zum Radfahren aktiv und 
verantwortungsvoll mitgestalten. Die 
Rad-Infrastruktur in Rohr und Umge-
bung, die zur Sicherheit der Radfahre-
rInnen beiträgt, umfasst Radwege und 
Radrouten, Radstreifen, rote Boden-
markierungen und Beschilderungen bei 
Querstraßen und vieles mehr. Uns ist es 
auch wichtig, dass künftig sichere Stre-
ckenführungen ins Ortszentrum errich-
tet werden, wie der neue Geh/Radweg 
entlang der Styria-Bauten. 

Was wurde in letzter Zeit gebaut?	
Sicher ein Highlight ist der Geh- und 
Radweg in der Bahnhofstraße. Im Zuge 
dieses Umbaus ist etwas Besonderes 
passiert. Hier haben wir fast idealtypisch 
die Erweiterung der Gemeindestraße zur 
Nutzung eines Geh- und Radweges nach 
einem ganzheitlichen Planungsansatz in 
Abstimmung mit dem Straßenausschuss 
entwickelt und auch umgesetzt. Nach-
dem die Abstellplätze am Bahnhofvor-
platz oftmals zur Gänze belegt sind, wer-
den wir in Sache Erweiterung mit der 
ÖBB umgehend Kontakt aufnehmen.
Ergänzt wurde heuer eine durchgängi-

ge Wegweisung der Radwege R10 und 
R12 mit einer Rad-Servicestation vom 
ÖAMTC in der Nähe des neuen P+R – 
Parkplatzes.

Um das Radfahren auf kurzen Strecken 
attraktiver zu machen, haben wir uns für 
weitere Radabstellplätze bei der Volks-
schule eingesetzt, deren Errichtung 
rasch umgesetzt wurde. 

Radfahren im Ort fördern - das belebt 
den Ort, stärkt die Nahversorgung und 
den sozialen Zusammenhalt! 

Beim heurigen Rad-Ausflug am 23. Sep-
tember mit dem Zielort Rückhaltebe-

cken Krems Au in Wartberg haben viele 
RohrerInnen teilgenommen. 
Der Wartberger BM Franz Karlhuber 
informierte uns über die Entstehung 
des größten Hochwasserschutzbeckens 
Österreichs und führte uns durch die 
Marktgemeinde Wartberg an der Krems. 

Auch im kommenden Jahr werden wir 
wieder einen interessanten Radausflug 
anbieten.  

Nutzen Sie die Möglichkeiten zum Rad-
fahren, Ihrer Gesundheit und der Um-
welt zuliebe!

Seit November findet wieder jeweils 
donnerstags um 14:00 Uhr der SENIO-
RENTREFF statt, um gemeinsam einen 
kurzweiligen Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen, singen, spielen und Feste feiern 
zu verbringen.

Die Termine für 2024 lauten:

Donnerstag, 11. Jänner 
Donnerstag, 25. Jänner
Donnerstag, 8. Februar

Donnerstag, 22. Februar

Alle Interessierten sind ganz herzlich 
eingeladen, wir freuen uns auf Sie! 

Gerne holen wir Sie zu Hause ab, bitte 
unter 0680/1270136 anmelden. 

Seniorentreff 2024
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Friedensfest der Volksschule

Bei strahlendendem Sonnenschein lie-
ßen die Kinder der Volksschule heuer 
Ende September wieder ihre Friedens-
taube fliegen. Anlässlich des Weltfrie-
denstag am 21. September wurden Lie-
der gesungen und Texte erzählten von 
einer friedlichen Welt. Die Kinder 
tauschten ihre kleinen Friedenstauben 
als Zeichen der Freundschaft! 

Mehr denn je ist es wichtig, sich für den 
Frieden einzusetzen und einen friedli-
chen und freundschaftlichen Umgang 
untereinander zu pflegen!

Schön, dass so viele Eltern uns und die 
Friedenstaube begleiteten!

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ

Das Familienreferat des Landes OÖ darf 
Sie über die neuen Richtlinien zur Oö. 
Schulveranstaltungshilfe informieren. 
Diese gelten ab dem aktuellen Schuljahr 
2023/24 wie folgt:

•	 Der Förderbetrag pro Schulveran-
staltungstag wurde um 5 Euro – von 
25 auf 30 Euro – und damit um 20 % 
erhöht. 

•	 Der Sockelbetrag zur Einkommens-
berechnung wurde von 1.200 Euro 
auf 1.400 Euro (= Gewichtungsfaktor 
1,0) und damit um ca. 17 % angeho-
ben. So kommt beispielsweise eine 

Familie – Eltern und zwei Kinder - mit 
einem Jahresnettoeinkommen in der 
Höhe von bis zu 47.040 Euro (oder 
3.920 Euro Jahreszwölftel) in den 
Genuss der Förderung.

•	 Wegfall der Voraussetzung der Näch-
tigung außerhalb des Schulstandor-
tes.

Die Schulveranstaltungshilfe kann für 
mehrtägige Schulveranstaltungen wie 
Sportwochen, Skikurse oder Land-
schulwochen einer allgemeinbildenden 
Pflichtschule oder einer landwirtschaft-
lichen Fachschule beantragt werden. 
Es reichen vier Schulveranstaltungsta-

ge außerhalb des Schulstandortes aus, 
egal, ob diese vier Tage von einem oder 
mehreren Kindern gezählt werden. Die 
Höhe des Zuschusses nimmt auf die 
Dauer der Schulveranstaltung Rücksicht 
und beträgt bei 5- und mehrtägigen Auf-
enthalten 150 Euro, bei 4-tägigen Schul-
veranstaltungen 120 Euro und bei 3- und 
2-tägigen Ausflügen 90 bzw. 60 Euro.

Infos und das Online-Antragsformular: 
https://www.land-oberoesterreich.
gv.at/33987.htm

Zivildienstplatz für 2024 sichern
Sie leisten einen unverzichtbaren Bei-
trag für unsere Gesellschaft und sind 
Teil einer aktiven Zivilgesellschaft: Je-
des Jahr absolvieren rund 700 junge 
Männer ihren Zivildienst im OÖ. Roten 
Kreuz. Neun Monate, die Sinn machen 
und Zivildiener mit persönlichen Mehr-
werten belohnen, die sie im Berufs- und 
Privatleben gewinnbringend einsetzen 
können. Zu den Einrückungsterminen 
im April und Juli des kommenden Jah-
res kann man sich noch einen Zivil-
dienstplatz an einer der vier Rotkreuz-
Ortsstellen im Bezirk sichern. Auch im 
September und November gibt es noch 
vereinzelt freie Plätze. 

Eine Aufgabe, die Sinn macht
Zivildiener werden im Rettungs- und 
Krankentransportdienst eingesetzt. Sie 
beginnen deshalb den Zivildienst mit 
der Ausbildung zum Rettungssanitäter 
– was gleichzeitig Beginn einer Berufs-
ausbildung sein kann. Gerald Hölzl aus 
Gaflenz ist seit April beim Roten Kreuz in 
Weyer. „Eine sinnvolle Aufgabe in einem 
motivierten Team von jungen Menschen 

- das macht für mich den Zivildienst im 
Roten Kreuz so attraktiv“, berichtet Ge-
rald begeistert von seinem Einsatz.

So wird man Zivildiener beim Roten 
Kreuz
Zuerst muss man die Zivildiensterklä-
rung bei der Stellung abgeben. Diese 
bekommt man entweder direkt vor Ort 
oder kann sie auch schon vorab unter 
www.helden-wie-wir.at downloaden 
und ausgefüllt zur Stellung mitbringen. 
Sechs bis acht Wochen nach dem Stel-
lungstermin erhält man einen Bescheid 
über die Zivildienstpflicht. Mit diesem 
sollte man so schnell wie möglich die 
Wunschdienststelle für die Ableistung 
des Zivildienstes kontaktieren, um sich 
seinen Wunschplatz zu sichern. Auch 
einen Schnupperdienst kann man ab 
einem Alter von 17 Jahren jederzeit an 
den Ortsstellen Bad Hall, Sierning, Tern-
berg oder Weyer absolvieren, um die 
vielfältigen Aufgaben und den Teamspi-
rit als Rettungssanitäter und zukünftiger 
Zivildiener kennenzulernen.

Gerald Hölzl absolviert seit April seinen 
Zivildienst im OÖ. Roten Kreuz und leis-
tet damit einen unverzichtbaren Mehr-
wert für die Gesellschaft.
Foto: OÖRK/Schönberger

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Stephan Schönberger
Österreichisches Rotes Kreuz
Bezirksstelle Steyr-Land
Bezirksgeschäftsleitung
+43/7252/53991 321
+43/664/8234530
stephan.schoenberger@o.roteskreuz.at
www.roteskreuz.at/ooe 
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AK-BETREUUNGSBONUS

150 EURO

Zuschuss zu kostenpflichtiger Betreuung in der
Krabbelstube, im Kindergarten und bei Tageseltern.
Einmalig für das Kindergartenjahr 2023/24.
ooe.arbeiterkammer.at/betreuungsbonus

Kaffee- und Teekapseln: Eine Kapsel, viele Möglichkeiten

Ab sofort ist es möglich Kaffe- und Tee-
kapseln, egal ob Alu oder Kunststoff, ge-
mischt im ASZ abzugeben. In weiterer 
Folge werden das recycelte Aluminium 
und das Kunststoffmaterial in neuen 
Produkten eingesetzt. Kaffeesatz kann 
als Biogas oder sogar zur Herstellung 
neuer Möbel dienen und findet außer-
dem Verwendung in der Produktion von 
biologisch abbaubarem Ölbindemittel, 
Pflanzenkübeln und -dünger.

Wer seine Kapseln sammelt und in sein 
örtliches Altstoffsammelzentrum bringt, 
hat die Chance, bis zum 31. März 2024 
monatlich einen von fünf Jahresvorräten 
Kaffeekapseln zu gewinnen. Die ersten 
1.000 Teilnehmer:innen, die mindestens 
drei Challenges in der App erfolgreich 
abgeschlossen haben, erhalten darüber 
hinaus Anfang April einen Gutschein für 
einen 3 kg Sack Dünger aus Kaffeesatz.

Tipp: 
Umweltfreund-
licher wird es, 
wenn man ganz 
auf Kapseln ver-
zichtet!

Psychologische Beratung und Beziehungscoaching

Ich möchte mich 
gerne bei euch 
vorstellen und 
meine Praxiser-
öffnung in der 
Feldstraße 5 be-
kannt geben. 
Seit 13 Jahren bin 
ich in der Erwach-
senenbildung tä-
tig, begleite Paa-

re als Referentin für Ehevorbereitung 
und eröffnete 2022 nach mehrjähriger 
Ausbildung meine Praxis für psycholo-
gische Beratung und Beziehungscoa-
ching. 

Mit meiner Lebensgeschichte und mei-
nem Mut weiterzugehen möchte ich 
Menschen ein authentisches Vorbild 
in Lebens- und Liebesgestaltung sein. 
2012 heiratete ich den Vater meiner 

beiden Söhne (jetzt 9 und 13 Jahre alt). 
Jakob verstarb 2015 bei einem tragi-
schen Arbeitsunfall. Seit nun 7 Jahren 
darf ich neu angekommen in einer wun-
dervollen Beziehung wieder hoffnungs-
voll in die Zukunft schauen. Wir kauften 
vor 3 Jahren in Rohr ein Haus, renovier-
ten es mit Fleiß und Handwerk und freu-
en uns nun Teil dieser Gemeinschaft hier 
in Rohr zu sein. 

Meine Praxis soll besonders auch für alle 
hier im Ort offen stehen, weshalb ich für 
alle Rohrer einen vergünstigten Tarif auf 
alle meine Angebote anbiete (bitte ein-
fach danach fragen).

Steckst du in wiederkehrenden Mus-
tern fest, hast schwere Entscheidungen 
zu treffen oder könnte eure Beziehung 
doch etwas besser laufen? 

Dann helfe ich eure individuelle Situa-
tion zu verbessern, natürlich mit Ver-
schwiegenheitspflicht!

Schau auf dich, denn du bist WUNDER-
VOLL!

Ich freue mich darauf, für dich da zu 
sein. 
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Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu 
und die Landjugend Rohr blickt auf ei-
nige ereignisreiche Monate zurück. Hier 
ein paar Einblicke in unser Vereinsge-
schehen:

Vergangenen Sommer, am 20.08., nah-
men wir am 4 Bezirke-Cup, erstmalig 
veranstaltet von der Landjugend Krems-
münster, teil. Von Traktor ziehen, über 
Kartenhaus bauen, bis hin zu Heuballen 
werfen, musste unser Team bei den acht 
Stationen Kraft und Geschick unter Be-
weis stellen.

Damit die Ferien nicht zu langweilig wer-
den, boten wir den Rohrer Kindern am 
26.08. im Zuge der Ferienpass-Aktion 
einen lustigen Samstagnachmittag an. 
Unter dem Motto "Landwirtschaft be-
greifen", konnten sie ihr Wissen bei den 
sechs verschiedenen Stationen rund um 
die Landwirtschaft testen. Im Anschluss 
spielten wir noch coole Spiele am Orts-
platz und jausneten gemeinsam Würs-
tel.

Mit großer Vorfreude erwarteten wir 
ein großes Highlight unseres Jahres – 
den Landjugend-Ausflug von 01.09. bis 
03.09. Diesmal ging es mit dem Reise-
bus an den Klopeiner See nach Kärnten. 
Am Freitagabend kamen wir bei unse-
rer Unterkunft in St. Kanzian an und 
verbrachten noch einen gemütlichen 
Abend in den Bars rund um den See. 
Den Samstag starteten wir gleich mit 
Action – denn der Flying Fox Parcours 

hatte es in sich und forderte viel Mut 
und Überwindungskraft. Zum Glück war 
die Wanderung zum Wildensteiner Was-
serfall nebenan die perfekte Abkühlung. 
Nachmittags erwartete uns das Elefan-
tengraslabyrinth in Völkermarkt, wo wir 
uns auf eine tierische Suche durch das 
Labyrinth begeben mussten. Anschlie-
ßend verbrachten wir den restlichen 
Nachmittag badend am Klopeiner See. 
Abends ging es für uns auf den Bleibur-
ger Wiesenmarkt, der mit Riesenrad, 
vielen weiteren Attraktionen und lecke-
ren Jahrmarkt-Naschereien ausgestattet 
war. Am letzten Tag unserer Wochen-
end-Reise besuchten wir einen familien-
betriebenen Biobauernhof, der sich auf 
Ziegenkäse spezialisiert hat. Wir durf-
ten die Ziegen nicht nur streicheln und 
selbst melken, sondern auch die köst-
lichsten Produkte des Ab-Hof-Verkaufs 
verkosten. Erschöpft, aber mit vielen 
schönen neuen Erinnerungen, traten wir 
dann die Heimfahrt nach Rohr an.

Eine weitere Tradition stellte das Binden 
der Erntekrone am 12.09. dar. Nach mo-
natelangem Getreidesammeln konnten 
wir sie in neuem Glanz für das Ernte-
dankfest am 17.09. bereitstellen. Auch 
dieses Jahr fand das Fest wieder in der 
Gärtnerei Schützenhofer statt, wo wir 
den Gottesdienst gemeinsam feierten 
und uns anschließend beim Pfarrfest 
verköstigen lassen durften.

Der Landjugend-Storch kam am 19.09. 
für unser ehemaliges Vorstandsmit-
glied Michael und seine Julia angeflo-
gen. Beim Storchaufstellen 
wünschten wir der frisch-
gebackenen Familie alles 
erdenklich Gute zur Geburt 
ihres Sohnes Felix.

Damit der Landjugend 
nicht die Jugend ausgeht, 
stand der Newcomertag am 
25.09. am Programm. Wir 
luden die Jugendlichen für 
einen sportlichen Nachmit-
tag nach Dorf an der Enns 
ein, wo wir die Trendsport-
art Bubble Soccer auspro-
bierten. Als Ausklang ver-
brachten wir den Abend 
noch in der Gemeinde bei 
einer stärkenden Jause.

Das traditionelle Bezirkskegeln fand am 
05.10. in Sierning beim Gasthaus Halusa 
statt. Am Vortag übten wir noch einmal 
fleißig auf den Kegelbahnen in Schick-
lberg, dann ging es für zwei Rohrer 
Teams auch schon los. Sie konnten den 
sechsten und ersten Rang erreichen. 
Auch in der Einzelwertung der Männer 
erzielte ein Mitglied unserer Landjugend 
den ersten Platz! Diese Siege mussten 
anschließend auch mit der gewonnenen 
Jause gefeiert werden.

Am 31.10. besuchten wir die alljährliche 
Bezirksherbsttagung unseres Bezirkes 
Steyr-Land im Gasthaus Geiger in der 
Laussa. Mit den anderen Ortsgruppen 
schauten wir auf ein gelungenes Bezirks-
Landjugendjahr zurück.

Wir freuen uns schon auf ein spannen-
des Landjugendjahr 2024 mit jeder Men-
ge Spaß, Tradition und Gemeinschaft!
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Sterbefälle

Willibald Klausner
Elisabeth Brustmann

Marianne Kerbl

Eheschließungen

Anna Quittner & 
Andreas Ottendorfer

Foto: hochzeitsfotograf/pixelio.de

Infos aus dem Standesamt

Foto: Joujou/pixelio.de

GRATIS SCHNUPPERN ffüürr  AALLLLEE  uunndd  JJEEDDEENN           
 
DONNERSTAG, 18. Jänner 2024 um 19 Uhr  

ZUMBA 

Tanzen, schwitzen und den lateinamerikanischen Rhythmus spüren! Zumba ist ein Ausdauertraining mit viel 
Spaß und guter Laune! 

 
DONNERSTAG, 18. Jänner 2024 um 20.10 Uhr  

STRONG  

HIIT TRAINING … Ideal für MÄNNER und FRAUEN!  
JEDER BEAT HAT EINEN MOVE! JEDER MOVE HAT EINEN BEAT!  
Strong ist ein hochintensives Intervall-Workout (HIIT). 
Entdecke den Sportler in dir, spüre die Kraft, die Energie und werde fit! 

WO: Volksschule Rohr/Kremstal    
INFO: Doris Hinterleitner 0650/5003550 oder dorishinterleitner@gmx.at, 
hinterleitnerdoris@A1.net    
Für Verletzungen wird keine Haftung übernommen! 
 

Geburten

Felix Michlmair

Foto: mictures/pixelio.de

Liebe Gäste!

Mit Jahresende geht der Sepp in Pension 
und wir werden unseren Gastbetrieb 

schließen.

Darum machen wir am 

29.12.2023 ein Abschlussbuffet 
(mittags und abends)

Der Reinerlös wir dem neugegründeten Sozialfond der Gemeinde Rohr zur Ver-
fügung gestellt. Aus diesem Fond werden auf Antrag sozialbedürftige Rohrerin-

nen und Rohrer schnell und unbürokratisch unterstützt.

Bitte unbedingt reservieren - Wir freuen uns auf Euch!

KINDERMETTE
in der Pfarrkirche Rohr 

24.12.2023
16.00 Uhr 

Foto: Rike/pixelio.de
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R   Restmüll (4-wöchig) B   Biomüll (2-wöchig)

P   Papier 240 Liter (8-wöchig) K   Kunststoff-Säcke (4-wöchig)

M Ü L L A B F U H R T E R M I N E   2 0 2 4


